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forms of relatedness to more specific object relationships,
from the preverbal to the verbal self, and many others. Within
the family, there are transitions from dyads to triads and to
broader family relationships. The city of Leipzig has seen a
major transition of the political system over the last 25 ye-
ars, from the collective system of a communist dictatorial
state to a free market economy and democracy. This change
was hard won by the people, but it has also brought some
insecurity into family lives. Young children are the first to
be influenced by these kinds of social transition. Mental
health professionals try to help families and infants to cope
with these changes, which involve opportunity and risk at
one and the same time.

Scientists and infant mental health experts from all over the
world are welcome to the congress, in an exchange of scien-
tific research, clinical experience, theoretical thinking and
social political ideas.

Further information: Can be found under www.waimh.org.

Vorankündigung

Bundesforum Vormundschaft und Pflegschaft

vom 01. bis 03.12.2010 in Dresden

Im Jahre 2000 fand in Dresden eine wichtige Fachtagung der
Amtsvormünder in Deutschland statt. Die damalige Fachta-
gung markierte einen Aufbruch in der Amtsvormundschaft,
bei dem es um Verantwortung für und Beziehung zu den
Kindern und Jugendlichen unter Vormundschaft und Pfleg-
schaft ging. Die Tagung mündete in die Verabschiedung der
Dresdner Thesen, die ua eine Begrenzung der Zahl der Mün-
del auf 50 bei einer Vollzeitstelle forderten.

Seitdem haben vielfältige Fachtagungen stattgefunden, in
deren Rahmen die Amtsvormundschaft und Einzelvormund-
schaft sich mit ihrem Aufgabenprofil und Perspektiven be-
schäftigt hat.

10 Jahre nach der Dresdner Tagung wird im Dezember 2010
wiederum in Dresden eine zentrale und bundesweite Fach-
tagung stattfinden – das „Bundesforum Vormundschaft und
Pflegschaft“, das die Vormundschaft/Pflegschaft und die von
ihr vertretenen Kinder und Jugendlichen in ihren vielfälti-
gen Bezügen in den Blick nimmt. Die Tagung wird von ei-
nem breiten Bündnis von Institutionen und Organisationen
vorbereitet. In der Vorbereitungsgruppe vertreten und durch
die Fachtagung angesprochen sind Amtsvormünder, Einzel-
vormünder, Familienrichter, Rechtspfleger, Professoren und
Verfahrensbeistände.

Weitere Informationen: Sind in Kürze zu finden unter www.
dijuf.de.
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